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Geplante Erweiterung und Rekultivierung des Steinbruchs der Natursteinwerke im 
Norschwarzwald NSN GmbH & Co KG in Enzberg, Stadt Mühlacker 
hier: Stellungnahme zum Scopingtermin am 29.06.2017 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Hittler,  
      
grundsätzlich hat das Landwirtschaftsamt gegen den in Grundzügen vorgeschlagenen Un-
tersuchungsrahmen und Untersuchungsraum (Begrenzung auf Erweiterungsfläche) keine 
Einwendungen vorzubringen. Das Untersuchungskonzept ist unter agrarstrukturellen Belan-
gen ausreichend, die einbezogenen Arbeitshilfen (VWV Boden, Leidfaden Be3wrtung von 
Böden nach ihrer Leistungsfähigkeit, Reihe Bodenschutz 23 – LUBW 2010, Das Schutzgut 
Boden in der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung, Reihe Bodenschutz 24 – LUBW 2012) 
entsprechen dem aktuellen Sachstand. 
 
Wir sehen es als sinnvoll und geboten an, auf der gesamten Steinbruchfläche die ursprüngli-
che Geländetopographie unbedingt wieder herzustellen. Aufgrund der seit Jahren andauern-
den Verknappung von landwirtschaftlichen Flächen ist es dabei aus agrarstruktureller Sicht 
von großer Bedeutung, die 5 ha, die zur Erweiterung des Abbaus dienen sollen und derzeit 
weitestgehend, bis auf 4 kleinere Flurstücke, landwirtschaftlich genutzt werden, auch in glei-
chem Umfang nach Abbauende wieder als landwirtschaftliche Fläche zu rekultivieren. 
Für das Landwirtschaftsamt muss bezüglich der Rekultivierung nachvollziehbar sein, wel-
ches Rekultivierungsmaterial verwendet und wie gewährleistet wird, dass ein für die Land-
bewirtschaftung kulturfähiger Boden entsteht. Bei der Erweiterungsfläche handelt es sich 
komplett um beste Böden, die nach digitaler Flurbilanz der Vorrangfläche I zuzuordnen sind. 
Von daher muss es Ziel sein, nach Rekultivierung einen gleichwertigen Boden für die Land-
wirtschaft zur Verfügung zu stellen. 
 
Die Verfüllung des Steinbruches mit Bodenmaterialien nach der VwV Boden (Einbaukonfigu-
ration Z0*) wird von uns befürwortet. 
 
Bezüglich des landwirtschaftlichen Wegenetzes bitten wir, die vollständige Wiederherstellung 
mit aufzunehmen.  
 

Landratsamt 
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Pforzheim, 26.06.2017 

Landratsamt Enzkreis, Postfach 10 10 80, 75110 Pforzheim 

 
An das 
Umweltamt 
z.Hd. Herrn Hittler 
- im Hause - 
      
      
      



 

 

Für Umsetzungen im Rahmen des naturschutzrechtlichen Ausgleichs bitten wir um Einbe-
zug, um an der Erarbeitung von Lösungen beizutragen, die nicht zu Lasten der Landwirt-
schaft gehen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Benkel  


